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Bertrandt investiert weiter in die Elektromobilität 

Neue Schwallwasserkammer zur Belastungsprüfung für 

Fahrzeugkomponenten 

 

(Ehningen, 11. März 2021) Die Elektromobilität ist der Schlüssel zur klimafreund-

lichen Mobilität der Zukunft und verlangt im Entwicklungsprozess nach neuen 

innovativen Prüfmöglichkeiten. Besonders Komponenten von Elektrofahrzeugen 

sind beim Durchfahren von Pfützen und Wasserlachen schockartigen Tempera-

turveränderungen ausgesetzt. Bertrandt kann diese Anforderungen in Laborum-

gebung nun mit der für große und schwere Komponenten ausgelegten Schwall-

wasserkammer nachstellen. 

 

Fahrzeugkomponenten werden einer Vielzahl von elektrischen, mechanischen und che-

mischen Belastungen ausgesetzt. Heutzutage geht es nicht nur um die Absicherung 

von klassischen Elektrik-/Elektronik-Anforderungen, sondern auch um neue Umweltein-

flussgrößen in der Elektromobilität. Komponenten von Elektrofahrzeugen sind aufgrund 

eines Wasserschwalls beim Durchfahren von Pfützen oder Wasserlachen schockarti-

gen Temperaturveränderungen ausgesetzt. Bertrandt unterstützt seine Kunden ab so-

fort mit einer neuen und für große sowie schwere Elektronik-Komponenten ausgelegten 

Schwallwasserkammer, mit der dieser Prozess entsprechend abgesichert werden kann.  

 

Bei der Prüfung wird die Fahrzeugkomponente zuerst auf ihre maximale Betriebstem-

peratur aufgeheizt und dann mit 0 °C bis 4 °C kaltem Wasser schockartig abgekühlt. Im 

Gegensatz zu den klassischen Kammern, verfügt die neue Anlage über ein extra großes 

Prüfraumvolumen, wodurch große Komponenten wie Elektromaschinen mit einer Breite 

von bis zu 1,8 m beschwallt werden können. Zudem verfügt die Anlage über eine frei 

positionierbare Düse. „Die neue Schwallwasserkammer hilft uns dabei, Komponenten 

der Elektromobilität unter extremsten Belastungen früh im Entwicklungsstadium auf ihre 

Anfälligkeiten hin zu untersuchen und eventuelle Mängel aufzuzeigen. Bertrandt verfügt 

hier über langjähriges Know-how sowohl im Bereich der Umweltsimulation als auch in 

der Elektromobilität“, sagt Karl-Heinz Weinberger, Vice President Operations bei Ber-

trandt. Die Anlage ist für Traglasten bis 300 kg ausgerichtet und erfüllt alle gängigen 

Automotive-Normen. 
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Über Bertrandt 

Die Bertrandt Gruppe ist führender Lösungspartner entlang der technologischen Trends. Unser klares Ziel ist 
es, die digitale und elektronische Zukunft mitzugestalten. Im Automotive-Bereich bündeln wir unsere Kompe-
tenz standortübergreifend in vier Divisions: Electronics, Product Engineering, Physical, Production & After 
Sales. Darüber hinaus unterstützen wir Kunden zahlreicher weiterer Branchen mit umfassendem Know-how: 
vom Energiesektor und der Luftfahrt über den Maschinen- und Anlagenbau bis zur Medizintechnik. Rund 
12.000 Mitarbeiter an über 50 Standorten weltweit engagieren sich täglich dafür, die Projekte unserer Kunden 
erfolgreich umzusetzen. Mehr Informationen unter www.bertrandt.com. 

 
Medienkontakt: 

Patrick David  Petra Diederichs (extern) 
Tel.: +49 7034/656-4413  Tel. +49 151 29901859 
E-Mail: patrick.david@bertrandt.com   E-Mail: petra.diederichs@bertrandt.com  
www.bertrandt.com  www.bertrandt.com 
 
Bertrandt AG 
Birkensee 1 
71139 Ehningen 
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BU: Mit der Schwallwasserkammer können Elektronikkomponenten abgesichert werden. 
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